Inſerate 


werden angenommen 
in Poſen bei der Krpebilien 


der Zeitung, Wilhelmſtr. 17, 


——— — Drei Biat, 

t 50 e 

+ führiim 4,50 Bl. für Die Stadt ofen, 5,45 end 
* Nan — uns Hefti der Nabe Aer an. 

Deutſchlaud. 

90 Berlin, 19. Juli. [Sonntagsruhe im 
a4 abe beende Die Frage der Sonntagsruhe im Koch⸗ 
— 2 e beſchäftigt zur Zeit den Bundesrath, fie wird 
8 er für Berlin wenigſtens, wahrſcheinlich eine Erledigung 
urch freie Vereinbarung zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeit⸗ 


nehmern des Berufes finden. Das hieſige Gewerbegericht war 
um ein Gutachten darüber erſucht worden, ob die volle oder 
8 eine beſchränkte Durchführung der Sonntagsruhe im 
Ablliner Stadtkochgewerbe durchführbar oder ob nach $ 10e 
d ſatz 1 der Gewerbeordnung eine Ausnahme vom Verbote 
Der Fonntagöarbeit zu machen ſei. Das Gewerbegericht hörte 
darüber wieder eine Anzahl von Arbeitgebern, die ſchriftlich 
1 ertheilten und in demſelben Sinne eine Petition 
ſie en Bundesrath richteten. Wie zu erwarten war, erklärten 
für eine 3 nur beſchränkte Sonntagsruhe in ihrem Berufe 
n glich, da zahlreiche Perſonen durch ihre Verhältniſſe 
genöthigt ſeien, etwa von ihnen zu veranſtaltende Feſt⸗ 


lichkeiten gerade am Sonnta i 

gere g ſtattfinden zu laſſen, da 
e 1 * e 
5 5 * vielen Fällen, z. B. bei Kindtaufe, Hoch⸗ 


häufig an den Sonntag ebunden ſei; 
örigen des ö 


“ * eine Berathung der Frage ein⸗ 
müssen we für ſich den freien Senne wünſchen zu 
1 ut monatlichem Salär Angeftellten würden einen 


einen Werktag erhält 

Löſang if g erhält, den der Prinzipal 

vorzuziehen. 
— Ueber den Verlauf der Kreuzerfahrt des 


gramm mütgethel :: Oſtſee wid offiziell folgenbes Pre 


ie erſte Station iſt Norrköping in Schweden. Von dort aus 8 


wird eine Fahrt durch die Ska 
e Stären unternommen werden und ein 
gen. ublichen in Södertelſe ſtattfinden, der bekannten Stadt 
— 8 üblichen Bucht des Mälarſees, die aber zugleich durch 
Kanal anal mit dem baltiſchen Meere verbunden iſt. Wenn biefer 
fahrt hide die Fabre gewählt wird, fo iit die Benutzung der Ein⸗ 
Ka den Mälarſee bei Stockholm nicht nöthig Es eu jedoch 
mied tund vorhanden, weshalb dieſer überaus ſchöne Weg ver⸗ 
Sailer „erben ſollte, und es iſt daher auch wahrſcheinlich, daß der 
König: ie Gelegenheit zu einem flüchtigen Beſuche des befreundeten 
oche aut benutzen wird, der dann etwa am Sonnabend dieſer 
und Pie bolzen würde. Das Weitere über die Rückkehr nach Kiel 


tägi nach England iſt bereits gemeldet; danach folgt acht⸗ 
am wu ge h in Helgoland. Das Wiedereintreffen in Pots⸗ 


uguſt zu erwarten fein, wo der Kaiſer jedoch 
weiteren Beh feſtſtehenden Reiſepläne nur kurze Zeit 


derwellen wird 
Jg bir wird ſich der Bu 1 
und irekt nach Cowes begeben, ſondern 
2 n ber lden e abhalten und 
Nach f eiben letzten Tage des Monats nach Cowes 
Botschaft in Bonn dre Meldung hat der Kaſſer die beutice 
in Cowes für die bin verftändigt, daß er am 1. Auguſt 
Die Hchegattawoche eintreffen werde. 
im Morgenblatt unter R e ohne Ende wird, wie wir 
angezogen. Wie ußland meldeten, ſchon wieder 


des deutſchen Heeres ei 
chen Streitkräfte Fergrößerung der ruſſi⸗ 


führen. Und darauf Ab 5 hr volle Armeekorps herbei⸗ 


der antworten ann natürlich wie⸗ 
173 Halbbataillone, die uc Bundcgft mit Ausbildung der 
„förmlich nach ihrer anderen Häfte Abg. Payer richtig meinte, 
ſinnige, jetzt „militärfromme“ nen 8 Der früher frei- 
eine meitere Vermehrung des Her e 
jelbftperftänbLig, eres für ganz 

„Man wird,“ ſchreibt er, „thatſüchli 
man wird auch die Friedenspri N 
12 vr dg l arne m desde ee de 
völkerungszahl auch die Armee zunehmen ſoll n u m * 5 e⸗ 
ſeren Nachbarn der Fall jein, und es muß er ar otne: Bei 
uns ber Gall fein. Auf feinem einzigen Gebiete des ftant- 
lichen Lebens findet ein Stillſtand ftatt, überall giebt es Ent⸗ 
wickelung, überall Fortſchritt, und das Militärweſen macht keine 
Ausnahme, weder bei Anderen noch bei uns. Wer den Anfchein 


erwecken will, als ob dies möglich wäre, der will täuschen 


zu erwarten ſtand, wird die Vermehrung N 


hält denn auch 5 


ch die Artillerie verſtärken, N 


TEE ET TREE TE X 


Abend⸗Ausgabe. 


ner 3 


Hundertſter Jahrgang. 


Donnerſtag, 20. Juli. 


Das iſt, meint die „Germania“, wenigſtens offen und 
ehrlich; ja die Schraube wird weiter angezogen werden, bis ſie 
verſagt, das iſt auch unſere Ueberzeugung. Es iſt das frei⸗ 
lich auch ein Fortſchritt, aber ein Fortſchritt, der die Völker 
auf die Dauer zum Ruin führt. 

— Bei den Neuwahlen zum preußiſchen Ab⸗ 
geordnetenhauſe im November d. J. wird die ſozial⸗ 
demokratiſche Partei, wie der „Vorwärts“ neuerdings 
hervorhebt, ſich nicht betheiligen. 

— Die auf dem Boden der „Freiſ. Vereinigung“ ſtehende 
„Kiel. Ztg.“ ſchließt einen Bericht über den Parteitag 
der „Freiſ. Volkspartei“ wie folgt: 

„Darin ſtimmen Alle überein, der Parteitag tft ein 
großer Erfolg geweſen. Er hat gezeigt, daß die Genoſſen 
allüberall im ganzen Reiche nach der letzten Wahl den Muth nicht 
haben ſinken 110 kanne pee weiter zu kämpfen 

ür die Verwirklichung der libera 1 
für de ede Stöckerſchen Artitel in der „Difch. evang. Kirchen. 
ztg.“, wegen deren Ahlwardt den früheren Hofprediger 
in einer Volksverſammlung abkanzelte, ſcheinen allerdings an 
Deutlichkeit nichts zu wünſchen übrig zu laſſen. In einem 
derſelben, in dem Stöcker ſeinem Zorn über den „unanſtändi⸗ 
gen Antiſemitismus“ Luft macht, heißt es z. B.: 

Böckel iſt ebenſo wie Ahlwardt politiſch und foztal, religiös wie 
ſittlich eine Erſcheinung, die mit allen exlaubten Mitteln bekämpft 
werden muß. Ahlwardt ſchwankt zwiſchen einem gewiſſen politi⸗ 
ſchen und ſozialen Demokratismus hin und her, ſein Ziel iſt ledig⸗ 
lich die Schaffung einer perſönlichen Stellung, feine Methode tit 
die Aufwühlung der Maſſen mit jedem Mittel. Bei ihm liegt noch 
deutlicher die Abſicht vor, allein durch wilde Verhetzung der Stände 
in den unteren Volkskreiſen ſich eine Macht zu ſchaffen, die der 
Sozialdemokratie ſo ähnlich ſieht wie ein Ei dem andern, nur 
darin verwerflicher, daß die Vertretung der Arbeiterintereſſen 
bei der Sozialdemokratie wenigſtens möglich, Hier nicht einmal 


denkbar iſt. 

Pforzheim, 18. Juli. Se der Futternoth be⸗ 
ſchloß eine durch den hieſigen Stadtrath berufene große Verſamm⸗ 
lung von Landwirthen, bei Berathung von Maßregeln pegen die 
Futternoth Elnſpruch gegen die Abhaltung der Kalſerma⸗ 


nö ver zu erheben. 


Aus dem Gerichts ſaal. 


* Rudolſtadt, 18. Juli. Hler begann die umfangreiche Ver: 
handlung gegen den vormaligen Amtsrichter H. Langethal 
aus Blankenhain (Sachſen⸗Weimar), vor dem Schwurgericht wegen 
Beruniteuund amtlicher Gelder. Der Angeklagte fit 
zuvor gergume Zeit auf feinen Geiſteszuſtand in Jena unterſucht 
worden. Die bis jetzt verhandelten Fälle liegen ziemlich gleich; er 
at Summen empfangen, darüber auch qufttirt, aber an die zu⸗ 
ſtändige Kaſſe nicht abgeliefert, ſondern nach ſeiner Angabe, weil 
an der vollständigen Regullrung der jeweiligen Sache noch etwas 
gefeblt habe, das Geld zunächſt (in einzelnen Fällen über vier 
Waun er 1 1 in rag I 1 n das Geld ge⸗ 
ommen, er nicht; auch nicht, wie die Akten fortgekommen 
ſind. Er will völlig unſchuldig ſein. 15 


* Wien, 17. Juli. Eine Verhandlung. die ans Tragikomiſche 
ſtrelſte, ſpielte ſich kürzlich vor dem Strafrſchter des Bezirksgerichtes 

ernals ab. Eine hübſche junge Frau, die Schneidermelſtersgattin 

arbara Süßel, hatte ſich wegen wiederholter Miß band⸗ 
lungen, die ſie an ihrem 63jährigen Gatten Joſef Süßel 
verübt hatte, ſtrafgerichtlich zu verantworten. Die vom Staats⸗ 
anwalt vertretene Anklage legte der angeklagten Frau zur Laſt, 
daß fie am 21. v. M. ihren Gatten mit einem Regenſchirm derart 
genchgelt hätte, daß der Mann Se. m ebenen d tt. 


ter (zu dem alten Manne): Ja, was war denn die Urſache, 

daß Ihre Frau Sie fo unbarmherzig geſchlagen hat? — Herr 
Süßel: Wiſſen S', Herr kaiſerlicher Rath, i hab' mit meiner 
Seligen 32 Jahr' guat g'lebt, na und wie's halt geſtorben war, 
hat (mit einem ſcheuen Seitenblid auf die Angeklagte) die mich 
heirath', eigentli nit mich, ſondern mein Geld hates g'heirath. 
Ja. Herr kaiſerlicher Rath, ſie hat mi ſchon oft, oft g'ſchlagen und 
On is fie mir a ſchon einmal mit 400 fl. nach Itallen. — 
Richter Gur Angeklagten): Iſt das wahr? — Angekl.: Ja, 
ich war damals krank und bin nach Bergamo in Italien gefahren. 
— Richter: Und da haben Sie Ihrem Manne das Geld mit⸗ 
genommen? (Mit einem Blick auf die vor Geſundheit ſtrotzende 
Frau.) Es muß eine ſehr geſunde Luft in Bergamo fein? — 
ngekl.: Ich werde mir doch Geld mitnehmen dürfen, wenn 
ich krankheitshalber nach Italien muß? u was bin ich 
denn verheirathet? — Herr Süßel: Nit wahr, Herr 
Richter, abg' fahr'n is fie mir damals! — Richter: Laſſen wir 
das, kommen wir ge 1 Scene am 21. Juni, ſchildern Sie mir 

e 


Der 9 
1: 


eitun 


A. gclel. Hoflieferant, 
„Gerbera u. Breiteitr. Edle 
Atte Riekiſc. in Firma 
J. Neumann. Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: fr 
J. Hach feld in Teſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


2 ich 
ihn durch⸗⸗ 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Städten der Provins 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
UInnoncen⸗Expeditionen 
Aub. Moſſe, Haaſenllein K Vegler A. 
6. K. Daube k (e., Jun 


Verantwortlich für den 
nſeratentheil: 


J. Klugkiſt in Feſen. 
Fernſprecher: Nr. 10 


1 vie ſechsgeſpaltene Petitzetie ober deren Raum 
m Morgenausgabe 20 Pf., auf der letzten Seite 
Pf., in der Mittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Ait ee Ni a in der ae für bie 
agausgabe r Pormittags, für die 

Morgenausgabe bis 5 Mur 3 . 


err Richter, machen 
ann wieder ſchlagt, 
fie mi no amol in d' Arbeit nehmen wird. 
Richter: Dann holen Sie die Polizei zu Hilfe. Herr 
Süßel: Ja, wenn dies ſo leicht wär'! Sie ſpirrt ſich mit mir 
ein und haut mi dann durch und geht dann fort, als wenn ni 


hauen, gewiß nicht! Herr Süßel: J bitt', 
Sie's nur nit zurnig, i fürcht' mi, daß s mi 
ſie hat mir ja droht, daß 


a'weien wär. Richter: Und verzeihen würden Sie ihr nicht 
— Süßel: Nein! J kann mit ihr nix ausricht'n, vor mir hat's 
kan Reſpekt, vielleicht wird's G'richt mit ihr fertig wer'n! Die 


Staatsanwaltſchaft beantragte die Abtretung der Akten an das 
Landesgericht, weil die Mißhandlungen, welche der Greis von 
jeiner Gattin erlitten hatte, eine ſchwere körperliche Verletzung 
involviren. Der Richter gab dieſem Antrage Folge. 


Lokales. 


Poſen, 20. Juli. 

p. Unfall. Auf dem Stadthausbau verunglückten heute Mor⸗ 
gen drei Maurer. Dieſelben waren im Innern des Gebäudes 
mit einem Gerüſt eingeſtürzt und haben anſcheinend nicht unerheb⸗ 
liche Verletzungen davongetragen. Die Drei wurden ſofort nach 
dem ſtädtiſchen Krankenhauſe geſchafft, wo ſie ſorgfältig unterſucht 
und verbunden wurden. An dem Auftommen des einen der Ver⸗ 
letzten wird gezweifelt. 

Militäriſches. Die beid 8 
lungen des 20. te eule . 1 
ſpät mittelſt Extrazuges von den Schießübungen in 5 


zurück. Die Geſchütze wurden ſogleich ausgeladen und noch währ 
der Nacht nach den Kaſernements gebracht. W 


b. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden geſtern 
zwei Bettler, ein Obdachloſer, ein Schneider wegen Ruheſtörung 
und ein Arbeiter, der Abends ſpät in der Friedrichſtraße in ſtark 
angetrunkenem Zuſtande die Leute anrempelte. — Konfiszirt 
wurden auf dem Wochenmarkte ſechs verdorbene Eier, auf dem 
Fleiſchmarkt 12 Kilogramm Schweinefleiſch, bei einem Fleiſcher in 
der Halbdorſſtraße zwei trichinöſe Schweine und im chriſtlichen 
Schlachthaus eine ausgeſchlachtete Kuh im Gewichte von 180 Kilo⸗ 
gramm. Sämmtliche beſchlagnahmten Fleiſchtheile wurden in der 
Gasanſtalt verbrannt. — Geſtohlen wurde vor einigen Tagen 
einem Kaufmann in der St. Martinſtraße von ſeinem unver⸗ 
ſchloſſenen Wäſcheboden eine neue Wäſcheleine und ein Tiſchtuch. — 
Gefunden iſt ein Portemonnaie mit Geld. 


Standesamt der Stadt Pofen. 
Am 19. Jult wurden gemeldet: 


Aufgebote. 
Arbeiter Wilhelm Kode mit Karoline Kropkat. 
Eheſchließungen. 
Weinhändler Otto Laß mit Louiſe Schulz. 


Gebu 
Ein Sohn: Kaufmann 
nislaus Nawrocki. Arbeiter Valentin Raczkiewicz. 
Eine Tochter: Arbeiter Lorenz Knaflewski. 
Sterbefälle. 
Louiſe Nitſche 2 J. Margarethe Kramaſchke 5 J. 


Angekommene Fremde. 
Bofen, 20 Juli 


Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 
Nr. 16.) Bortepsfähnrih v. Puttkamer a. Schwerin, Freifrau 
v. Loön geb. v. Meyenn a. Hannover, Frl. v. Meyenn a. Frank⸗ 


furt a. O., Frau Dr. E. Löwenfeld m. Bed. a. Berlin, Frau F. 
Löwenfeld a. Berlin, Direktor Beyerſtädt a. Liegnitz, Fabrikant 
Fleck a. Berlin, die Kaufleute Litzendorff a. Mannheim, Dallmeyer 
a. Düſſeldorf, Blunkmann a. München, Haaſe a. Aachen, Balde, 
e d den ee 8 on ep kei 
ote ma — F. Westp o. [Fernſprech⸗An 
Nr. 103.] Die Kaufleute Schiftan a. Breslau, Lehmann a. Gößnttz, 
Fabia a. Parts, Unverferth a. Bromberg, Krebs a. Hannover, 
ewinſohn a. Stettin, Daege, Schröpfer u. Joel a. Berlin, Höppner 

a. München, die Privatieren Frl. Wieſe u. Frl. Bartels a. Berlin, 
Rittergutsbeſ. Fuß a. Bialtſch, die Lieuts. Seidel, v. Oelsnitz, 
Berger, Haack u. Guhl a. Poſen, Pr.⸗Lieut. Kameke a. Pritzwalk. 

Hotel llevue. (H. woldbacn.) Die Kaufleute Wartenberg 
u. Degotſchon a. Breslau, Kohn u. Bomme a. Berlin, v. Bergen 
a. Chärtzen, Rentier Zienek a. Stralſund. ; 

Theodor J Hotel garni. Apotheker Goguel a. Malapane, 
die Kaufleute Heymann a. Fürth, Kreiher u. Rawicz a. Breslau, 
Luplow u. Polajewer a. Berlin, Dinkelspiel a. Frankfurt. 


Verlooſungen. 


* Ansbach⸗Gunzenhauſener 7 Fl. ⸗Looſe von 1857. 73. 
Gewinnzitehung am 15. Junt 1893 zu den am 15. Mat 1893 ge⸗ 
ate Secien. Auszahlung vom 15. Dezember 1893 ab bei der 
öniglichen Bank zu Nürnberg und deren Filtalen. 


Gezogene Serien: 

Ser. 41 206 398 598 614 675 769 803 832 989 1055 
1334 1518 1526 1901 1922 2008 2058 2180 2260 2438 2602 2696 
2983 3084 3151 3230 3268 3624 3726 3989 4013 4131 4132 
4285 4368 4516 4538 4660 4729. 


zu 50 Fl. S 598 N 43, S 675 N 45, S 832 N 43, S 


2 


1274 
4194 3 


Gewinne: 3 

zu 10 000 Fl. S 4660 N 29. 15 

zu 2000 Fl. S 3230 N 42. = 

zu 500 Fl. S 1526 N 29. 22 
zu 100 Fl. S 206 N 40, S 803 N 48, S 2260 N 7, S 248 

N 33, S MAN 40. 1 


1893 


rten. Br 
laat Al. Maurergeſelle Star 
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46, S 1922 N 12 29, S 2058 N 42, S 4131 N 


N 

41. 
u 30 Fl. S 41 N 6 39 S 206 N 6, S 398 N 23, S 598 N 
39, E 614 N 28, S 675 N 42, S 832 45, S 1274 N 36, S 
1518 N 44, S 1901 N 49, S 2058 N 44. S 2602 N 5, S 2696 
— S 3151 N 45, S 3230 N 32, S 4131 N 7, S 4194 N 45, 
S 7 
25 


41 N 15, S 206 N 17, © 39 
803 N 34, S 


Marktberichte. 
ull Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
arkthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
Marktlage. Fleiſch: 


* Verlin, 19. 
>28 De der ſtädtiſchen 
7 der Zentral⸗ Markthalle! 

’ Bufußt ſtark, Geſchäft ſehr ae Preiſe für Schweinefleiſch 


5 ing er, ſonſt unverändert. Wild und Geflügel: Zufuhr 
N d und Geflügel knapp, Preise wenig verändert. Fiſche: 
du hr knapp, Geſchäft Tebbaft. Preiſe hoch. Butter und Käſe: 
eichäft in Butter ruhiger, Preiſe ſchwach . 7055 meg 
lebhaft. Gemüſe, Obft und Südfr : Zufuhr in 
Bee ange und © Gurten reichlich, ſonſt müßig, Geschäft Mal. 
reiſe wen 0 verändert. 
le! Yrtnpiletih Ia 50—56, IIa 40 48 IIIa 32-88 IVa 
95-30, däniſches 90 —.44 „Kalbfleisch Ia 40—58 M. ia 2840, 
Farne la 250, Da 30-40, Schweinefleiſch 50-55 Me., 
—.— 50 M., Ruſſiſches —.— M., Serbiſches 48-49 M., 
Dänen —. 
ceräuchertes und geſalzenes Fleiſch. . ser. m. 
ze 80-88 M., do. ohne Knochen 85—100 Lachs 


5 Schl dwurf Ti 120. M. 9 12 ſebrüſt 90 p. Kilo 
. in urſt 110— per 0 nie e — 
Bi. 1 Wild. Rehwild Ia. p. 115 0,640.80 M., 125 00 bis 


086 M., Wildschweine per , Kilo 0,35 M., Ueberläufer, Friſch⸗ 
. 1 9350,40 M., Kaninchen p. St. — M., Rotbwild 0,40 bis 


19 9 M., Damwild — M. per Kilo. 
er "geines Geflügel, lebend. Gänſe, junge, Stück 
1 — Enten inländ. 0,90 — 1,20 M., Puten do. — N. Hühner 


2 09010 M., jung, Stück 0,40 0,75 M., Tauben 0,40 M. 
1 FItſche Hechte ver 50 lot. 88 — 30 l, do. urobe 49 bis 


kr. 61 M., Zander — M., do. mittel 80-85 M., Barſche —- Me. 
Karpfen, große 80 We., do. mittelgr. 80 M., do, kleine 80 De. 
Mae: Schleie 66—73 M., Biete 54,00 M. Aland 58,00 M., bunte 


Hehe a 42 M., Aale, große, 122—137 M., do. mittelgroße 
125 M., Heine 37—43 M., Quappen —, Paraufhen 57 bis 
72 M., Roddow matt, 40 N., Wels 30—45 Mi, Raape 40 45 M. 


4 Schalthte re. Hummern, per 50 Kg. —,— We., Krebſe, 
a sche, über 12 Ctm, p. Schock 11,00 M. do. 10—12 Ctm. 
550 —10,50 M., do. 10 Ctm. do. 1,50 M. 


* Eier. Friſche Landeſer ohne er mn 2,30—2,60 M p. Schock. 
ae Butter. la. per 50 Kilo 110-114 M Ila do. ne -104 We. 
geringere Hofbutter 94—99 M. Landbutter 86-92 M., 
Ti “emile Kartoffeln, eg per 50 Kilogr. 92009 M., 
N 25 neue hieſige Nierenkartoffeln per 50 Kilogramm 4,00 -5,00 M., 
1 Zwiebeln per 50 Kilogramm 6,00 mark, Knobl euch ver 
Fe 50 Kilogramm 20—24 M., Mobrrüben junge 75 Bund (15 St.) 
IR: 5-10 Pf., e N p. Schock 1,75- Champignon 
9. % Kilo 0,30 75 M., Porree junge p IT wire Meer⸗ 
Tetitig ver Odo En 18 Mark, Kohlrabi per Schock 0,601.00 M., 
Blumenkohl p. Stück 0,25—0,30 0e. Sellerie, p. Schog 1—1,50 M., 
. Spinat, jung. p. 50 Silo 15-20 M. Radieschen p. Schock Bd. 0,75 
n 3 1 M., junge Rettige per Schock 1,50—4 M., Salat per Schock 
— 110 —1 50 M., Schoten > AR Kilo. 0,100.20 M., Gurken 
* Lage p. Stück 0,27 

Obſt. Birnen ital. 2 7 Kilo 0,20—0,30 M., Kirſchen p. 
—— 1 Ka. Werderſche . Bi Glas⸗ 15-20 Pf. Stachelbeeren 
NR. % Kilogr. 10-12 Pf., Johannisbeeren Werderihe 7—12 
HR. Br, Himbeeren p. ½ Klos 34—35 Pf., Erdbeeren Wald⸗ 

Kilo 0,40 0.75 M., Ylnubeeren biefige /, Kilo 0,09—0,15 
edlen» 9. ir Kilo 1,00 M., Apfelfinen Meſſina —.— M., 
ASZttronen, Meſſina 300 Stat 1617 M. 
9 a, Bromb en 19. Juli. (Amtlicher Bericht der Handelskammer.) 
| Weizen 145—152 M. Roggen 126 —132 M — Gerfte nach 
4 Qualität, . 126—195 M. — Erbſen, Futter⸗ 190 198 M. 
Hafer nominell 160-170 M. — Spiritus 70er 35,00 Mark. 
Aarktpreue zu Breslau am 19 ull. 


mittlere 


Feſtſetzungen aute 


9 der ſtädtiſchen Markt⸗ 
Notirungs⸗Kommiſſion. m 


j 
Veen, weiber 

— Fetten gelber pro 8 0 
Roggen 100 14 50 142014 — 13 5 13 20 
8 Gerſte 15 6015 20114 80 14 13 50 
5 5 Leben Kilo 3 40 1 2⁰ x 18 15 10 55 6) 
1 Sredlan, 19. dl. (Antlcher -gsroputtenbörfeneericht) 
4 Nan 1159 0 b. Suf 149,00 Gd Sept il. 14 50 Br. 
5 e u biaun eine —, p. Ju ) . Sept.= r 
Be Kilo p. ul 170,00 Gd. Rüböl p. 100 Kilo) 


a fex 1000 

li 14950 & Br. Sept. ⸗Okt. 50,0 Br. Spiritus (p. 100 

liter à un, — 5 ohne Faß: excl. 50 und 70 M. Verbrauchs⸗ 

abgabe ündigt — Liter abgelaufene Kündigungsſcheine —, 
6 Sul bber 55,20 Br. Juli 


70er 852, Br. Zink. Ohne Um⸗ 
Die Aneta 
9 tettin, 19. Juli. Wetter: geist bewölkt. Temperatur 
7 + 8 M., . 769 Mm. Wind: NW. 


nd 
a Weizen matter, per 1000 Kilo loko 150158 M. bez., en en 
4575 M. nom., per Juli⸗Auguſt 157 M. nom., per . 
1̃61 160 160,25 M. dez., per Ottober⸗ November 162 

u. Gd. — Roggen flau, per 000 er lolo 133—13 . 
139 — a und per Juli⸗Auguſt 140 M. Br., per Septbr. Ogsber 


* 142,5 142 N. bez., per Oktober⸗November 142,5 M. dez. — Hafer 
per 1000 Kilogr. loto Pomm. 165—170 M. — Winter rübſen per 
r 1000 Kilo loko und prompte Lieferung 210—220 M. — Winterraps 
1 er 1000 Kilogr. loco und prompte Lieferung 220-225 M. — 
575 Kl, 48,25 M. 


5 üböl behauptet, p. 100 Kilo loko ohne Faß bei 
Br,, per Jul 482 5 M. vr per Sept.⸗Ottober 48,75 M. Br. 
5 Spiritus "tin, — 210000 8 iter Proz, loto ohne Fuß ber 85,2 M. 
nom., per Juli Kun per Juli⸗Auguſt 70er 83,6 M. nom, per 
Bei: Auguft-Septbr. 7 33.8 M. nom. — Angemeldet: nichts. — 
99 8 Spreiſe: e 157,5 Me., Ro oggen 140 ei 3 
Joe 6 . chtamtlich: Hering. ngeſt. Fulls 22—25 M. 
8 ini, ertims 15 lebhafte Nachfrage, 19,5—21 M. tranf. 
4 ezahl 
6 g 8 77. 25 154—158 * Roggen 136 —140 53 
HSerſte 140 M egen 2175 M., Heu 3—8,75 oh 30 
* bis 32 M.. Se 6470 M. Rübſen 195210 M. (Oſtſee⸗ ta.) 
5 „Leipzig, 19. Juli. Woll bericht. Kammzug⸗ Termin: 
8 bandel La ate Grundmuſter B. p. Jult 3,72%, M., p. Auguſt 


= Handelsgeſellſchaft 135,30, 


75 = TEL 


0 3. 3,82 ¼ 1 p. Jan Maß 

. März 3,90 M p. Abril 392% A, p. at 3,92½ 
mſatz: 140 000 Kilogramm. 

. (Schlußturſe Feſt. 


163.20. proz. 3 86.20 uniftz Eavpter 100,90 Italte⸗ 
ner 88,5, 6pros. konſol. Merik. 58 30, öſterr. Silber rente 79,20, 
do. 4½ proz. Banterrente 79,60, do. Bon Moldrerie 97,10, do. 
1810er Loote 124,90, Zprbz. port. Ani 219). proz. amort Mu 
mänter 96,00 4proz. ruſſ. Konſols . 3 Oxientanl. 68,50, 4proz. 
Spanier 61.70, öproz, ſerd. Rente 78.20, ſerbiſche Tabaksren e 
77,40, fonv. Türken 21 60, Böhm“ ung. Goldrente 94,50, 4proz. 
ungar. Kronenrente 90,90, Weſtbahn 308, Gotthardbal n 
155,60, Lübeck⸗Büchen Glen dh 132 50, Mainzer 109,10 Mittel⸗ 
meerbahn 99,20, Vombarden 88 Raab⸗Oedenbur urn 45 ½, Berl. 
n 133,80, Disk. 
178,10, Dresdner Bant 139 00, Mitteld. Krebtt 97.00. Deit. Krob 
aktten 273 ½, Reſchsbant 150,70. Bochum Guß fahl 121,70, Dort 
mund. Unten 53.00, Harvener Berawer“ 126,70 Hibernta 106,30, 
Laurahütte 102,70, U. Berge 122,90, Privaldiskont 3%. 

Nach Schluß der Börie aner 274. Disk. e 
178.90, 1 —.—, Bochumer —.—. 

Wien, 19. Juli. (Schlußturſe) Nach geringen Schwankungen 
5 Geck deutſchen Montanmarktes befeſtigt, Valuten nach⸗ 
geben 

Oeſterr 4½ % Bapierr. 97,60, do. 5p —.—. do Silberx. 
97.30, do. Goldrente 118,80, Aproz. ung.  Soipreite 115,40 fpros. 
35. Papierr. —.—, Läuderbank 247,30 öſterr. Kreditatt. 335,75, 
ungar. Kreditaktien 41200 Wien. Bk.⸗B. = 25, Elbethalbahn 236 05 
Galizier —,—, Lemberg⸗Czernowitz 256.00, Lomdarden 104 00 
Nordweſtbahn 215.00, Tabaksakt. 186 25 potent 9,90 Mari: 
noten 61.15, Ruff Banknoten 1,30%. Sithereoupons 100,00, Bu 
aartfche Anleihe 112,80. Böhm. Nordb. 20900 Franzoſen 306, 85, 
Oeſterreich. Kronenrente 97,00, Ungar. Kronenrente 94,65, Ferd 
Nordbahn 2880,00. 

London, 19 Juli. (Schſußkurſe.) Stetig. 

Engl. 2¾ proz. Conſot 99 fu, Preußiſche aproz. Conſols —, 

talten. 5 proz. Rente 87¼, Lombarden 8 Apxoz. 1889 Aufler 

Serie) 99, konv. Türken 21%, öſterr. Silberr. —,—, öſterr 
Goldrente —,—, 4proz. ungar. Goldrente 92 ., Aprozent. Spanten 
62%8, 3½ proz. Eaybter 94 ¼, Aproz. untftc. Egypter 99¼, rag. 
gar. Egypter —, 4, proz. Tribut⸗Anl. 96¼, 6proz. Meritaner 58%, 
Ottomanbant 12%. Suezaktien —, raten Pacific 70%, De Beers 
neue 14%, Platzdiskont 160 Silber 3 

Mio de Janeiro, 18. Juli. echter auf London 11%/..- 

Buenos⸗Ayres, 18. Juli. Goldagto 228,00 


B —— need 
Schiffs ver der auf dem Bromberger Kanal 
8. bis 19. Juli, 0 12 Uhr. 

Friedrich Mangels orf VIII 1321, leer, Küſtrin⸗Bromberg. 
Guſtav Schulz I. 20 776, leer, Berlin⸗ Bromberg. Bartholomäus 
Landeckt I. 9782, Feldſteine, Fuchsſchwanz⸗ Martenburg. Johann 
Pawskt I. 20831, leer Landsberg⸗Bromberg. Wilhelm Getfe IV. 
703, Schleppdampfer „Trio“, leer, „„ Wilhelm 
Radtke IV. 679, Feldſteine, aus 20 nhagen. 

03 ere 

Vom Hafen Brahemünde: Tour Nr. 139, Julius Schulz ⸗ 
Bromberg für J. Rütgers⸗Berlin, Tour Nr. 140, 141, derſelbe 
für Sad-Liepe mit 1228 Schleuſungen ſind abgeſchleuſt. 

. sm euſt 

Tou 38 Kretſchmer⸗ Bromberg für Heppner und 
Wulle Sbeltin. 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 20. Juli. Zuckerbericht. Kornzucker exkl. von 
92 Prozent —.— Kornzucker e kl. 88 Prozent Rendement —.—, 
N extl. 75 Prozent Rendement 14,50. Tenden matt. 
Raffinade mit Faß 30,75. Gem. Melis I. mit Faß 30,50. 
Tendenz 17085 Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg 
per Juli 17 Gd. 17,10 Br., Di: per Auguſt 17,10 Gd. 17,20 Br., 
“| bto. per ee: 16,55 Gd. 16,60 Br., dio. per Oktober⸗Dezbr. 
14,50 bez. 14.52 ½ Br. Tendenz matt. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Wien, 20. Juli. Der Kaiſer ernannte den mit dem 
Titel eines Generalkonſuls bekleideten Konſul v. Stranz in 
Breslau zum Generalkonſul. 

Wien, 20. Juli. Das amtliche Blatt veröffentlicht eine 
Miniſterial⸗Verordnung, wonach im Einvernehmen mit der 


„ungariſchen Regierung die Ausfuhr von Heu, friſchen und ge⸗ 
trockneten Futtermitteln aller Gattungen und Stroh über die S 


Grenzen des geſammten Staatsgebietes vom Tage der Ver⸗ 

öffentlichung ab verboten iſt. 

und Schiffsladungen ſind von dem Verbote ausgenommen. 
Chriſtiania, 19. Juli. Der Storthing lehnte heute 


u DIT M., per 55 1 * p. November 


ebruar 


RKommandit 


Alle heute aufgegebenen Bahn⸗ 115 


—ñññ— .— nn nn nannn nn ______ 
2 2 e LEERE e e 


Börſe zu Poſen. 

Bojen, 2 25. Em Mmtliser Börlenbertät] 
ünbigt arp (öder 54 10, 

Joer) 9705 2 40. auto ohne Fe wer 0 Oer) 34, 


uli. vat⸗Beri AN Schön. 
. be ber. Loko ohne Faß (50er) 54,10, (47069 34,40. 
Vörſen⸗Telegramme. 
Berlin, 20. 


Juli. (Xelear. Agentur B. Heilmann, Voſen.) 
Natvı9 


Weizen feiter 1&piritn® befeitigt | 
do. Juli 159 —|159 — 70er loko ohne Bat 86 10 86 — 
ept⸗Ott. 161 751162 251 70er Juli 34 80 34 8 
70er Juli⸗Au 34 8484 8) 
Noggen feſter 70er Auguſt⸗Sept. 84 80 34 90 
do. Inli 143 — 143 - | 70ex Sept. 985 — 85 — 
do. Sept.⸗Ott. 145 251145 Tier Skt.⸗Nov. 34 70 34 80 
Rüböl feſt Se A ohne Faß 
de. zu 48 50% 48 5˙% 
do. Sept. Okt. 28 50| 48 6u 1 Senda 173 501174 — 


Eindſanng in Roggen 200 Wſpl. 
Kündigung in Spirütus (70er) —,000 Bir. oer) — 000 Pt 


Berlin, 20. Sul. mn Her 19 
weisen d . 159 — 159 — 
5 162 — 162 25 
Aogaen pr. 91759 3 143 — 143 — 
145 50 146 — 
eis gar 1e Notre. 60 849 
— 86 — 
— ber Su 34 90 84 90 
do. 70er Juli⸗Aug. 54 90 84 90 
do. 70er Aug.⸗Sept 94 90 34 90 
do. 70er Sept.⸗Okt. 35 10 35 10 

de. Joer Okt. . 34 90 


do. er loop 


Dt 2% Reichs⸗Aul. 88 400 8680 Born 3% Bader. 67 75 67 55 
{ 183 0. Biguib, ib ri. 66 29 65 


Konſolld. 4% Anl. 5 2 2 
a 4°), Golbr 94 75 a 55 
50 % en 197 91 2 6) A Kenne * 10 91 — 
Et. 8 
me e 103 21108 >) 2 8 2 90 75 


möarben = 42 90| 42 75 

5 Prov.⸗Oblia. 96 60) 96 50 Disk.⸗Komm bit 3 17 8 40 

Selters Besten 168 0 ul 60 2 ee 
7 8 95 10 93 10] Bonbakinezerng 


7 J. knoten 214 75 214 70 behauptet 
Ra Wohl Bidbr. 12 wi 
x. Süd b. G. S. A 77 25 77 Io Schwar 100 Schwa 225 — 
Sen ing Qubiigpfbt10g 100 3) Born 1 
Ge Wat 75 78 50 78 — ah 135 40135 50 
0 0m te — 
Neskae 2 1950 0 55 55 58 ee "4 De e 
aner = St. A. 99 60) 99 60 
e d 100 6 30 913 [om 117 — 116 75 
ni. 68 20 68 10 arsch 2 70 207 10 iR 5 


Sobre Fredi 200 10. Distonto 
Aufftie Roten 215 Kommandft 178 78, 
Stettin, 20 Juli. 


2 unveränd. 
uli 157 — — 


2 ept⸗Okt. 109 75 100 25 „ ull⸗Ang 
do. gut behauptet 5 


140 — 140 — |# 
do, Sept.⸗Okt. 142 501142 — 

en rast g 
48 20 


43 20 
25 32 1. Ott 48 70 48 70 
etrolenm loto veritenert Uſance 1¼ pct. 


(Keieor, Agentur B. Heilmann, Deen 23. A 


235 Er 85 20 
" 33 70 83 60 
83 99] 33 80 


bo. per loko 9185| 9 15 


Wr vom 19. Juli, 8 Uhr Morgens. 


„ d. O Gr. 
nad. n 
reb 


Stationen. 


mit 57 gegen 56 Stimmen die Forderung für die Geſandtſchaft = 


in Wien ab. Ferner wurde der Titel „Geheime Ausgaben“ 
beim Miniſterium des Auswärtigen abgelehnt. 

London, 20. Juli. Nach einer Meldung der „Times“ 
aus Philadelphia haben die Direktoren der Baumwollen⸗ 
pinnerei Amos Keay beſchloſſen, um eine Ueberproduktion zu 
verhindern, im Monat Auguſt den Betrieb einzuſtellen, und 
würden dadurch mehrere 100 Arbeiter befehäftigungstos 


— 


werden. Nach einer Meldung aus Pittsburg iſt zwiſchen ]! 


den Arbeitgebern und Arbeitern der Eiſen⸗ und Stahlfabriken 
bisher ein Einvernehmen nicht erzielt worden. 
ſind im Ausſtande. 


Wiſſenſchaſt, Kunſt und Literatur, 
„Amerika in Wort und Bild. Eine Schilderung der T 
Vereinigten Staaten von Bel von Hell⸗ 
wald. Mat ca. 700 Illuſtrationen. Lig. 7— 9. Leipzig. Schmidt 
u. Günther. Die e Nc cd von Bolton und Umgegend 
wird im 7. Heft beendet. Nachher ſchlldert uns der Verfaſſer die 
Küſten von Maſſachuſetts und Nele ampjhire, dann lernen wir 
die großartigen Niagarafälle kennen. Aus dem wieder ſehr reich⸗ 
Balken. Illuſtrationsſchmuck greifen wir einige der packendſten An⸗ 

ichten heraus als: Die Waſhington Ulme in Cambridge, Teich 
und Springbrunnen im Mount Auburn ⸗Friedhofe zu Boſton, 
Bank von Neufundland, n und 957 ort in Maſſachuſetts, 
n bei Boſton, Salem, Der Merrimac, . in 
1 Hampſhire und die Sb un Pullmann — nagen; Salon 

m Pullmann⸗Waggon, Bett Waggon. Der Hufeſſenfall des 
8 Die Windhöhle des lager Unter dem amerifantichen | I 
Falle, Cisformen am Niagarafalle, Eisbedeckter Baum am Niagara 
Barnett 8 Stair unter dem Tafelfelſen im Winter, ꝛc. 


20 000 Arbeiter 
9 


x 757 wo 
Swinemünde 754 WNW 3 ab bebedt 17 
Neufahrw. 761 N 1 edeckt 4) 18 
Memel 751 ONO 1 balb bedeckt 17 
Paris 762 1 wolkenlos 15 
Münſter 768 SSW 4 Dunſt 13 
Karlsruhe 763 SW 3 bedeckt 14 
Wiesbaden 712 SW 2 bedeckt 8 
München 764 W 5 halb bedeckt 15 
Chemnitz 760 W̃ 4 Regen 2 11 
Berlin 756 NIE 4 wolkig 9 15 
Wien 760 W 3 heiter 14 
Breslau 755 Bit; ölbedeckt 5) 12 
dh d' Aix 762 So 3jbededt 18 
E ER” 760 O 1 wolkenlos 21 
: 760 wolkenlos 21 


8 Geſtern und Nachts 
Nachmitt 
9 Nachts die ER ag Gewitter. 


Ueberſicht der Witterung. 

Die Ras niedrigen Luftdrucks hat 3 eine Lage ges 
den Breitenkreiſen angenommen und bedeckt das nördliche Euro 
Ein von Südrußlano nordwärts ziehendes Minimum unter 750 
mm hat heute Finnland erreicht, während eine tlefere Depreſſton 
unter 744 mm weſtlich von den Hebriden erſcheint u oſtwärts 


Regen Geſtern Vorm. Regen. 


) Nahm. und Nachts Regen. 


vordringt. Es iſt ſomit Fortdauer — regneriſchen tters 
me cn and 1 Auch eng im 1 
dem Alpen ebiet — — — Dementſprechend alt 


en Ve die re 5 — e ir: 5 veränder⸗ 
em Wetter an; es fanden daſe zum The n 
Niederſchläge ſtatt, in Süddeutſchland Ion me u Berne RT 


Druck end Verlag ber Welbuchdeudeket bon W. Decker u. wo. (A. Röitei) in Poſen. 


